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Freudenstadt , 4. Mai . Gestern abend
ist «se. Maj . der König von Württemberg mit
seinem Jagdgaste , Sr . Kgl . Hoheit dem Groß¬
herzog von Mecklenburg-Strelitz, mittels Extra¬
zugs hier eingetroffen, auf dem Bahnhof em¬
pfangen von Hofjägcrmeister Frhrn . v . Gaisberg
und Oberförster Kaißer -Baiersbronn. In den
Frühstunden des heutigen Tages fuhr Se .
Maj. der König in dem Ernst Luz '

schen Auto¬
mobil aus die Balzplätze auf dem Kniebis ,der Großherzog in einem kgl. Kraftwagen nach
den Plätzen aus dem Kienberg (Mitteltal .)
Gegen 8 Uhr heute früh erfolgte die Rückkehr
in das Schwarzwaldhotel . In den Nachmittags -
stvnden wird der König nochmals auf die Balz .
Plätze fahren , und heute abend mittels Extra¬
zugs nach Stuttgart zurückkehren .

Tübingen 3V. Apr. (Schwurgericht .) We¬
gen Brandstiftung und Sittlichkcitsverbrechen
wurde heute gegen den 18 Jahre alten Flasch»
nergeseUen Daniel Berg von Kaiserslautern
verhandelt . Nach längerem Bestreiten war der
Angeklagte im wesentlichen geständig. Auf
Grund des Wahrspruchs der Geschworenen wur .
de er von der Anklage des Sittlichkeitsverbrechens
freigesprochen und wegen Brandstiftung zu 2
Jahren und 4 Monaten Zuchthaus verurteilt.
— In einer Strafsache wegen Beleidigung eines
Schutzmanns von hier , hat der led . Weingart¬
ner Friedrich Brodbeck in Tübingen vor dem
Schöffengericht daselbst zu Gunsten des Ange¬
klagten unwahre Angaben gemacht und diese
mit einem Eide bekräftigt. Er war deshalb
heute des Meineids beschuldigt . Der Ange¬
klagte bestritt diese Anschuldigung. Die Ge¬
schworenen verneinten die aus Meineid gerichtete
Frage und sprachen den Angeklagten nur eines
Vergehens des fahrlässigen Falscheids schuldig,
worauf derselbe zu 7 Monaten Gefängnis und
den Kosten verureilt wurde .

Vom Schwarzwald , 1 . Mai. Das bei der
Zwangsversteigerung zweier Hotels in Schön¬wald von dem früheren Besitzer Geismar für
200000 Mk. erworbene Kurhaus zum „ Adler "
hat dieser an Hotelier Wirchle um 250000 Mk .
weiterverkauft. Wirthle ist der Erbauer der
großen Kurhäuser in Durrheim, Todtmoos und
Wehr. Zuletzt war er Pächter des Hotels
„ Blume" in Waldshut.

Bühl . Hotelier Karl Rahm bringt das ihm
gehörige Schwarzwaldhotel „ Kurhaus Wieden ,
sehen " am Mittwoch den tö . Mai , nachmittags3 Uhr zur freiwilligen Versteigerung . Der »
Anschlag mit vollständiger Einrichtung beträgt
170000 Mk. Das in schöner Lage, oberhalbder großartigen Gertelbachwasserfälle erstellte,700 Meter über dem Meere gelegene Hotel istdrei Stunden von Baden - Baben entfernt , hat? 7 Fremdenbetten mit einem durchschnittlichen
Jahresumsatz von 55 000 Mk. bei 10000 Mk.
Kogis-Einnahmen . Anzahlung 20000 M' .

Pforzheim 3 . Mai. Dem 29 Jahrealten verheirateten P . sser Heinrich Metzgerin Pforzheim war gestern früh sein Vater
gestorben . Um seine Verwandten in Niesern
zu benachrichtigen , lieh sich der junge Metzger

ein Motorrad und fuhr dahin . Er war jedochdes Fahrens nicht recht kundig und vermochte
am Eingang von Niefern sein Rad nicht abzu¬
stellen . Im Gegenteil kam das Rad' noch in
schnelleren Gang, Metzger prallte ans Trottoir
und flog weit weg über einen Hang . Mit
einem Schlädelbruch, gebrochenem Schüsselbein,
ausgerenktem Oberschenkel nnd einer Lungen-
zerreißung blieb er bewußtlos und schauderhaft

lzugerichtet liegen. Der Pforzheimer Sanitäts¬
wagen brachte ihn ins Pforzheimer Spital , wo
er nach 2 Stunden starb.

Pforzheim , 2 . Mai. Der Urheber des
amerikanischen Sängerschwindels ist entdeckt.Es ist ein hiesiger Wirt , gegen den Klage an¬
gestrengt werden wird , da weiteres Material
sich gesunden hat, aus dem hervorgeht , daß
er die Beleidigung des Adressaten beabsichtigt
hat .

Singen , 2. Mai . Das Hohentwielspiel-
Komitee beschloß nach de « „ Singener Nachr. "
einstimmig, das Lorenzjche Hohentwielfestspiei
„ Unter der Reichssturmfahne " in gekürzter
Form auch im laufenden Jahr , und zwar in
den Monaten Juli und August, zur Aufführung
zu bringen . Die Spielleitungwurde dem Direktor
des Stadttheaters in Mühlhausen , (Elf.) Heinr.
Schwanlge übertragen - Daß die Festspiele
überhaupt wieder zum Leben gerufen werden
tonnten , ist allein dem hochherzigen Vorgehen
des Herrn Fabrikanten Ten Brink zu verdanken,der die Halle mit allen Dekorationen und
Mobiliar um 350000 Mk. erwarb und alles
den , Komitee zur freie» Benützung überläßt !

— Die Nordd . Allg . Ztg . veröffentlicht das
neue deutschamerikanijche Handels - Abkommen .
Danach erhält Deutschland alle Zollermäßig ,
ungen, die Amerika fremden Ländern zugestehen
kann. Das Abkommen gewährt Deutschland
ferner auch Erleichterungen im Zollverkehr.
Als Verzollungswert soll der Exportpreis gel¬
ten. Als Gegenkonzession gewährt Deutschland
der Union ermäßigte Zollsätze aus den Verträgen
mit Belgien, Italien , Oesterreich- Ungarn , Ruß¬
land, Schweiz und Serbien, jedoch mit Aus¬
wahl . Die beiderseits eingeräumten Vorteile
werden auch der indirekten Einfuhr gesichert .
Das Abkommen steht eine einjährige Geltungs¬
dauer vor . Falls innerhalb dieser Frist ein
anderer Vertrag nicht vereinbart wird , lauft
das Abkommen mit 6 monatlicher Kündigung
weiter .

Berlin , 4 . Mai. Zum deutsch -amerikan -
ischen Handelsabkommen schreibt die Voss . Ztg. :
„ Einstweilen genügt es, um einem unheilvollen
Zollkrieg zwischen beiden Reichen vorzubeugeu,
auch einzelnen Schikanen und Mißständen ab-
zuhelsen . Daß es weit hinter berechtigten
Wünschen zurückbleibt, darüber wird nur eine
Meinung sein . "

— Der braunschweigische Landtag soll sich,
wie verlautet , bei seinem letzten Zusammentritt
für die Wahl des Herzogs Johann Albrecht
von Mecklenburg zum Regenten ausgesprochen
haben ; auf diesen seien 26 , auf den Prinzen
Friedrich Wilhelm vo . . Preußen, den jüngsten
Sohn des verstorbenen Prinzregenten Albrecht, !
nur 17 Stimmen abgegeben worden . Mans

dürfe aber mit Sicherheit annehmen , daß im
Falle einer verneinenden Antwort des Herzogsder Landtag einmütig den Prinzen Friedrich
Wilhelm wählen werde.

— In einer Kunsta«ktion bei Christie in
London wurde am Dienstag eine Stradivari .
Geige für 12 000 Mk . verkauft . Die Violine
stammt aus der besten Arbeitsperiode des gro -
ßen Geigenmachers . Sie trug das Datum 1703 .

St . Petersburg , 3. Mai . In der
heutigen Sitzung bewilligte die Duma 6 Mil¬
lionen Rudel zur Beihilfe für die von der
Hungersnot betroffenen Gebiete.

Ans Mt Umgebung.
X , Wildbad , 7 . Mai . Nicht nur für Techniker

und Bausachverständige ist es von Interesse,
ftch einmal die Bauarbeiten der Bergbahn auf
dem Sommerberg anzujehen , auch der Laie
kann da droben jetzt schon einen kleinen Be¬
griff von einer Seilbahn bekommen, wenn er
zujchaut, wie auf einem schmalspurigen Geleise
kleine Förderwagen der steilen Bahntrace ent¬
lang auf und abbewegt werden , die an 3
Stellen vermittelst Weiche oder Drehscheibe auf
ein Seitengeleije zu der Entladestelle jür die
beförderten Erbmassen abgeschoben werden. Die
Beförderung erfolgt bis zu der Drehscheibe oder
der Weiche mittelst Drahtseiles, bas über eine
durch Dampflokomobile in Betrieb gesetzte
Haspel und am anderen Ende über eine Rolle
läuft. Hoffen wir, daß diesem Vorspiel bald
der endgültige Bergbahnbetrieb folgt , der jeden¬
falls nächstes Jahr am Himmeifahrts- und
Pfingstfest es Fremdem möglich machen wird ,
ohne überanstrengendes Steigen sich auf dem
Bergplateau zu ergehen und die >reine , ozon¬
reiche Berglust zn genießen.

X Wildbad , 6 . Mai. Der Samstag brachteuns endlich eine höhere Temperatur und bei
hochgewölbtem blauen Himmel ein richtiges
Maienwetler. Und was der Samstag ver¬
sprochen , das erfüllte der Sonntag im höchsten
Maaße ; in vollem Jubel lachte uns die Natur
überall verjüngt entgegen und singt uns wieder
das alte , schöne Lied von Lenz und Liebe.
So hatte denn auch das Wetter eine ziemliche
Anzahl von Sonntagsgästen angelockt , die uns
überall und besonders in den Kuranlagen be¬
gegneten. Das Nachmittagskonzert beim Theate r
war ganz gut besucht. Man zollte den Kindern
der leichtgeschürzten Muse, die in dem Pro-
grammevorwogen allgemeine Aufmerksamkeit, die
durch den Chor der Vogelwelt , die lustig in
das Konzert üt eiustimmte, nicht gestört wurde.Ein Stündchen kurzer Rast an diesem .pracht¬vollen Platz , an dem auch das Auge, ganz ab¬
gesehen von einem reizenden Dameaflor, seme
Weide findet und — es geht wieder Alles
auseinander, um die Promenade Enzäufwärts
fortzusetzen oder nach der Stadt zurückzu¬wandern . Hatte man seinen Platz nicht so ge¬
wählt , daß man den Musikpavillon mit Orchester
vor sich hat, so schaut man wohl nach der
schönen, formvollendenten katholischen Kirche ,

! die in ihrem frühgotischen Styl eine mvnumen-
! tale Zierde Wildbads ist . Hat man das Theater



vor sich , so ruht das Auge gern auf dem leichten,
niedlichen Bau mit der prächtigen Facade und
mit der im pompejanischen Styl gehaltenen
und mit dergleichen Wandmalereien versehenen
Loggia über dem Eingang. Nach der Enz-
feite zu bewundern wir das in frischem Grün
prangende Buschwerl und die nach dem Konzert¬
platze zu offene Rindenhalle . Wenden wir uns
ein halbes Stündchen später nach dem Kurplatz,
so schallen nns schon wieder die Orchesterweisen
entgegen, die jetzt aus dem Musikpavillon der
Trinkhalle in volleren Akkorden und in ab¬
gerundeterem Ensemble herauskommen . Man
hat hier eine prächtige Akustik und^ das noch
nicht sehr stark besetzte Orchester kommt zu
voller Geltung , während es bei dem Anlagen¬
konzert häufig an der nötigen Tonfülle mangelte.
Das anwesende Publikum nahm hier auch
wohl unbewußt und spontan regeren Anteil an
den Musikpiecen, unter denen uns besonders das
reizende Brautlied aus Lohengrin als acht deut¬
scher Frühlingszauber erbaute . Auch ein Pi¬
stonsolo klang nicht übel in die reine Frühlings¬
lust hinaus. Die Abendzüge entführten wieder
unsere Sonntagsgäste, die gewiß nur günstigste
Eindrücke von hier mitnehmen konnten. Hoffen
wir nun , daß das demnächstige Himmelfahrts-
sest und die Pfingstfeiertage uns einen recht
großen Passanienverkehr bringen .

— Dem neuen Eisenbahnbaukreditgesetz ist
auch eine Uebersicht über die Projekte von Ne
benbahnen beigelegt, die bis zum 1 . Januar
dieses Jahres bearbeitet worden find. U . a .
wurde auch von der Württ . Eisenbahngesell¬
schaft ein Projekt Wildbad - Gompelscheuer
ausgearbeitet. Dasselbe wurde aber noch nicht
vorgelegt. Unter den vom Eisenbahnbau -Ge¬
setzentwurf für 1907/08 in Aussicht genomme¬
nen „ Wohngebäuden für Eisenbahnbeamte und
Unterbeamte " befindet sich ein solches für Wild¬
bad mit einem Aufwand von 51000 Mk.

— Dem Vernehmen nach wird Se . Maj .
der König der Einweihungs - Feier des „ Ge»
nesungsheims Charlottenhöhe " auf dem Hengst¬
berg bei Calmbach am nächsten Sonntag
beiwohnen.

— Vom 3. Mai an wird in Herrenalb
der Fernsprechdienst an Sonn - und Festtagen
auf die Zeit von 7 — 10, 11 — 12.30 und von
7 —8 ausgedehnt .

— Infolge der im März und Apnl i
IS . abgehaltenen Prüfung sind u . a . nachsteh¬
ende Präparanden in das Seminar Nagold
ausgenommen worden : Trippner , Hermann ,
von Wildbad , Protz, Friedrich , von Arnbach,

Unterhaltendes .

Teuer erkauft.
Erzählung von Ida von Conring .

(Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)
Eine elegant bekleidete Hand legte sich plötz

lich aus Arnolds Arm . Im klerdsamsten aller
Frühlingskostüme stand Meta vor ihm , das rei¬
zende Hütchen in die goldig schimmernden Haar¬
wellen gedrückt , einen großen Strauß frischer
Veilchen zwischen zwei Knöpfe ihres Jacketts
geschoben . „ Wie riesig nett , daß ich Sie treffe ,
Arnold ! Haben Sie Zeit , ein bischen mit mir
zu gehen? Heute könnte ich wirklich leicht be¬
stohlen werden . Ich habe nämlich alle ineine
Brillanten bei mir. " — „Und zu welchem Zweck,
wenn man fragen darf ? " — „Ich will einiges
verändern lassen , denn es soll alles so schön
wie möglich sein . Sie wissen ja, Ende der
Woche ist das Fest bei Beckers . Wollen Sie
Morgen mit mir zum Photographieren fahren ?
Ich möchte mein Kostümbild für Richard machen
lassen . Ach, sagen Sie ja ! Sie können mir
dabei ein bischen mit Ihrem Rate helfen. Ich
schreibe Ihnen noch eine Zeile , wenn wir fah¬
ren , und wir treffen uns in der Alsterlust.
Natürlich dars 's niemand wissen .

" — „ Ich will
sehen , ob ich es einrichten kann, Meta , dann
natürlich stehe ich gerne zu Diensten. Also nun
ist der große Tag in erreichbare Nähe gerückt ?
Frau Becker st . llt ja wohl ihr ganzes Haus
auf den Kopf- Aber wollen Sie denn zu dem
Rokokokostürn modern gefaßten Schmuck tra¬

gen ? " — Arnold bereute die Frage sofort , als
er sah , wie lebhaft Meta auf seine Andeutung
einging. „ Geht das nicht ? Wie gut , daß Sie
mir den Wink gegeben haben , dafür schenke
ich Ihnen meine Veilchen . Sind sie nicht herr¬
lich ? Aber dann muß ich entweder den ganzen
Schmuck umändern lassen oder ein neues Hals¬
band kaufen. Wenn ich

's erst habe, hilft Rich¬
ard kein Schelten mehr . " —

Inzwischen war sie zu dem Laden gekommen ,
der seine verführerischen Schaufenster in der
Mitte deS Jungfernstieges auftut . Meta schien
in dem mit so großer Eleganz eingerichteten
Geschäft ein bekannter Gast zu sein . Arnold
sah mit Erstaunen, wie sie prüfend in den
blitzenden Steinen wühlte , die man ihr vorlegte ,
mit welcher Gleichgültigkeit sie die großen
Summen, die jene repräsentierten , anhörte.
Meta , die einst nicht für möglich gehalten , daß
es so viel Geld in der Welt gäbe , als man ihr
zweitausend Mark geschenkt, verfügte jetzt kalt¬
blütig über das Zehnfache, ohne ihren Gatten
zu fragen . Arnold dachte auch an Richards
sorgenvolles Antlitz und versuchte mehrmals
eine leise Einrede — aber Meta achtete gar
nicht auf ihn . Sie ließ ihren Einkauf einen
sehr schönen , mit bunten Steinen besetzte »
Rokokoschmuck , einpacken , um ihn gleich
mitzunehmen , verfügte , daß man die Rechnung
ins Kontor senden solle, und beantwortete die
tiefen Verbeugungen des Verkäufers mit leich¬
tem Kopfnicken .

„ Das wäre besorgt," lachte Meta als Beide
im lebhaften Getriebe der Straße standen.
„ Und jetzt dürfen Sie mich zu einer Tasse
Schokolade einladen, Arnold ; ich bin müde und
hungrig geworden, denn ich habe nicht einmal
Frühstück bekommen . Richard war nicht zu
finden, und allein mochte ich nicht essen. " -
„ Richard war in seinem Zimmen und sah recht
schlecht aus ; ich komme soeben von ihm . Was
ist das mit seinen Kopfschmerzen , Meta ? Cr
litt doch sonst nicht daran. " — „ Er ist vor
einiger Zeit mit dem Rade gestürzt, oder so
glaube ich . Seitdem klagt er über Schmerz in
der Stirn . Meiner Meinung nach ist er aber
auch häufig in sehr schlechter Laune und mag
sich nicht zusammennehinen." —

Meta und Arnold nahmen im Cafö an ei¬
ern der runden , ans Fenster gerückten Mar¬
mortischchen Platz . Meta bestellte Schokolade
mit recht viel Schlagsahne und Kuchen , und
Arnold , der nach einem Blick auf seine Uhr
feststellte , daß er nicht mehr zur rechten Zeit
zum Frühstück nach Hause kommen könne , ging
ans Telephon und ließ Ulla bitten , nicht auf
ihn zu warten . Dann kehrte er zurück .

Schon von weitem sah er jetzt Meiners
Römersprofil und seinen dunklen Krauskopf
neben Frau Meta Die Freude über dies Zu¬
sammentreffen schien bei beiden sehr lebhaft
und wurde gar nicht verhehlt , auch bemerkte
Arnold , daß der ein bische » herausfordernde,
vertrauliche Ton, den Meta ihm gegenüber
anjchlug, Meiner sehr ärgerlich zu sein schien.

(Fortsetzung folgt .)

— Die Witterung im Mai soll sich nach
dem hundertjährigen Kalender während der
ersten sechs Tage schön gestalten , dann dürfte
es bis zum 12 . rauh und windig sein . Vom
12 . — 18 . ist auf große Wärme zu rechnen , der
25. des^ Monats soll Regen bringen , dann aber
steht für die letzten Tage wieder gutes Wetter
in Aussicht. Der Meteorologe Bürgel , ein
Nachfolger Falbs , prophezeit im Gegensatz zum
hundertjährigen Kalender für die ersten Tage
im Mai kühle , regnerifche Witterung, erst vom
4 . ab dürfte es nach seiner Ansicht warm und
schön werden . Vom 15 . Mai ab soll sogar
sommerliche Hitze eintreten , die mit Ausnahme
einiger unbedeutender Niederschläge bis zum
23 . anhalten werde. Hieraus wäre ein Wir
rerurigsumschlag zu gewärtigen , der regnerische ,
stürmische , kühle und trübe Tage bringt. Den
12. Mai bezeichnet der Gelehrte als einen kri
tischen Tag von nur untergeordneter Bedeutung ,

i während er im 27 . einen starken kritischen Ter-
, mtn erblickt , der uns möglicherweise Erdbeben

beschert .
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voll LllloA, Lrl . Ll . , Llostsr vobbsrtill (Llsekl .)
H »8vl»» vr Aüll «r .
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Lls.883,, Ls .tdg.rms
Naderstoolr, Osbdsrä
Lsissr Rsmdolä
8psissr , vaviä
V^sbsrruas, ^od . 6eor §
Ludn Lar !
Vottslsr , Lrn»t
Luedsr , ^.Idsrt
8tnwxx , ^odsvuss

LlarkAröllMßSü
Olsiodeo

Ravensburg
Orallsbvllu

Lsolrartsnalluxsu
Luuabsursu

Uraek
Rsatliuxsa

Oiulluck
VilillASL

? r8»ekls , z .äolk
Lödlsr , VVilksim
Sam - , Lrust
Lekoslcksr , Nslsus
Luolr , LES
28ru , 8oüs
Ooäsrsr , Uaria
Lausen , ^odauu
8tauob , llakub
Llüueb , Larl
Orauitrsr , Leoubarä
Lllivau ^sr , Lrisäriok
8autsr , OsorZ
8edmiät , Lvivriob

Llüblslssu , Latkarios

L8ok»tbsrg
8tutt §art

LselrariveidivAsu
8tsttALrt - 6srA

KSUtllllASL
kkadlbaed

ImäMASbarA
8tu1tZart

Läslaeb
Lssliuxsu

Lsrssdsim
Orossbsppaed

LbMASll
8outbsim

Luterrot
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Bekanntmachung .
- etr. die Aushebung im Bezirk Neuenbürg im Jahr 1S07 .

Nach dem vorläufigen Geschäftsplan wird die diesjährige
Aushebung im Bezirk Neuenbürg

am 15., 16. uuv 17. Mai
stattfinden.

Ausführliche Bekanntmachung über die endgültige Festsetzung
erfolgt später .

Zugleich wird darauf hiugewiefen , datz Anträge auf
Zurückstellung oder Befreiung vom aktiven Dienst im
AuShebungstermi« nur noch angebracht werden könne»,
sofern die Beranlaffnug zur Reklamation erst « ach Be¬
endigung des Mustern«gsgefchäftes entstanden ist, und
daß solche Gesuche spätestens im Aushebungstermin an-
znbringen sind. Auch genügt eine ausschließlich mündliche Re.
klamation nicht , ein Erscheinen von Anverwandten usw . im Aushe«
bungStermin ist somit wertlos , wenn nicht vorher eine schriftliche Re¬
klamation vorliegt .

Militärpflichtige , welche ihren Aufenthalt in einem
audertt Aushebungsbezirk haben , müssen sich in dem
Aushebungsbezirk ihres Aufenthaltsorts znr Aushebung
stelle « . Scheinverzüge find sofort zur Anzeige zu brin¬
gen . In einem solchen Falte werden die betreffenden Militärpflich.
tigen selbst nach der Aushebung noch nach dem richtigen Aushebungs¬
bezirk überwiesen.

Bei Schwerhörige», Nervenleidenden , Stotternden ,
Geisteskranken oder Taubstummen verlangt die Kgl . Oberer
satzkommisfion ärztliche Zeugnisse , welche , wenn sie nicht von
beamteten Aerzten ausgestellt sind , stets amtlich beglaubigt sein müssen ;
dieselben sind , soweit noch nicht geschehen, dem Oberamt einzusenden .

Besonders wird noch darauf aufmerksam gemacht , daß kein
Militärpflichtiger in Rücksicht aus Familienverhältnisse zum Train
mit kurzer Dienstzeit bestimmt wird und daß die Kgl . Oberer -
satzkommiffion wiederholt die bestimmte Erwartung ausgesprochen hat ,
daß solche Gesuche um Zuteilung zum Train mit kurzer Ausbildung
nicht zur Vorlage gebracht werden.

Renenvürg , den 1 . Mai 1907.
Der Zivilvorfitzende der Ersatzkommisfion :

Oberamtmann Hornung .
Vorstehendes wird hiemit bekannt gemacht .
Wildbad, den 4 . Mai 1907 .

Stadtschultheißenamt:
Baetzner .

ZchwarrwaMmln
Ausflug mit Damen

am Himmelfahrtsfest

Donnerstag, de» 9 . Mai , Nachmittags
nach Maulbronn .

Abfahrt Wildbad ii Uhr 58 . Ankunft Maulbronn 2 Uhr
Da eine größere Beteiligung zur Hauptversammlung nach

Herrenalb nicht zu Stande kam , soll dieser Ausflug eingeschoben
werden . K . Mozercharöt .

Bekanntmachung .
Kur - Verein Wildvad .

Da die Liste der Mitglieder des KurvereinS für heurigen Füh.
rer in den nächsten Tagen zum Abschluß gebracht werden soll, wollen
sich etwaige neue Mitglieder möglichst sofort auf dem Verkehrs -
bnrea« melden .

IreiwMge Jeuerwehr Wildöad .
Die Freiwillige Feuerwehr Heidel¬

berg hat zu iherrr am 8 . und S Juni 1AV7
stattfindenden Feier des 50 . jährigen Bestehens
verbunden mit dem 14 . Kreisfeuerwehrtag Einla¬
dung an uns ergehen lassen .

Die einfachen Fahrkarten III . Klasse berech¬
tigen von Pforzheim aus auch zur Rückfahrt . Der Preis hiefür wird
sich auf 2 Mk . 3V Pf . stellen .

Diejenigen Kameraden , welche sich an dieser Feier zu beteiligen
wünschen , wollen sich längstens bis

Freitag den 1v . Mai
beim Commando anmelden , wo auch das Festprogramm eingesehen
werden kann.

Die unentgeltlich zur Verfügung gestellten Festkarten berechtigen
zur freien Fahrt auf den Festschiffen zur Schloßbeleuchtung.

Den 6 . Mai 1907 . Aas Gornrnanöo .

Zur Beifuhr für Holz und sonstige Fuhr-
- « >, . » «

^ ^
Isl . 34. Villa Srosswann.

aelM ln leck ; Ham ,

reinigt rarch uns griincllich nna erleichtert sie Nrbelt in flau; unck fluche. — Aer
Sstponis einmal proviert, will rie nicht mehr entbehren. — lu 8tvoksu L >b mul
25 pfg. überall ru haben.

Vertreter : AuilM HölllSll , WllädLl .



Forst amt Wild bad .

Reisprngel - Verkauf.
Bei dem am

Freitag , den 1V. ds . Mts .
morgens 9 Uhr

auf dem Rathaus in Wildbad statt¬
findenden Brennholzverkauf kom¬
men weiter zum Verkauf aus
Staatswald : Bindersweg , Bockstall ,
Kohlsteigle , Oechslersweg , Bord ,
und Hint . Pöllert , Rollwasserhof
und Vord . Speckenteich
18 ? Rm . tannene Reishrügel .

lurn-Vsrsin 'Mläds.ä .
Mittwoch Abenö

8 Uhr
Lingslunäs

im Lokal z . Bad . Hof .
Hiezu werden aktive und passive

Mitglieder freundl . eingeladen .
Der Vorstand .

Mm -Kkl.
Vorzügliches Flaschenbier emp -

stehlt und liefert frei ins Haus

Wslrsl ,
Rennbachbrauerei

S«» 8I«W.Nm,Lt mit

raklwallor I. nauzes .

HanMIsäerlagö
fr . Ledilliä,

r . gedvLrrvLiäbE

vnion Her » « , » »

wird ^ Magenleidenden , Kindern
und Erwachsenen bestens em¬
pfohlen . ^ Pa ket 45 u . Ah Pfg .

Union Uvänen

1« Wm Leck» oder Arche«
für M. 3.5V

Jede Hausfrau lasse sich sofort
ein Postpaket fertige Kuchenmasse
senden . 10 Pakete für Mk . 3 .50
franko gegen Nachnahme oder Vor¬
einsendung des Betrages , woraus
sie 10 schöne Torten oder Kuchen
in jedem Ofen backen kann . Die
Masse wird nur mit Milch ange¬
rührt . Beschreiung auf jedem
Paket . Kinderleicht zu backen find
Königskuchen , Sandtorten , und
Napfkuchen mit Rosinen oder Man¬
deln .

vlto 8vdmiä1,
Nährmittelfabrik

Erfurt .

Selbstgebrannten , garantiert
reinen

HeidelbeergM
empfiehlt

6 . MM L. „8vllllS"
Calmbach .

Usbvr stsvlik D
trooknöLäsk 'ii88lt »« aei »I » vlLv
Lsnksii 8is am bsstsn bsi

AmpsVlischlillstiilt
Birkenfeld.

.r machen Interessenten darauf
erksam , daß unser Wagen Wäh¬

reno der ganzen Saison regelmäßig
jeden Montag nach Wildbad
kommt .

Bestellkarten für den Wagen lie¬
gen in der Expedition ds . Bl . auf .
vampkwaschaiiZlalt Lirkenfeltl .

Telefon 2 .

» lsu !

flä§ckclien
^

veberktll ru Lg.dkll.

Käse ! Käse !
Gute, fettstoffige, gelb

u . weich fchuittige b. « bis
durchreife

I« Backsteinkäse
versendet in Kisten von 40 bis
70 Pfd . das Pfund zu 33 Pfg .
geg. Nachn . franko .

Ich bemerke, daß die Käse
nicht mit Ausschußkäse zu ver¬
wechseln sind .

Aö . Aöttte , Käser
Kirchheim -Teck.

KUNst -

Hasel - Konig
per Pfd . 65 Pfg . , bei 9 Pfd . -Colli
Mk . 5 . — franko empfiehlt

D . Treiber .

W Mx . Vo§slLLkä W

-- - - - Ssrbsia - LLölssl ,
Eifen «nd Holz , in allen Farben äußerst billig

r ' . Hsllsr , psorrlisim .
Calwerstratze 5S

Günstige Gelegenheit !
Liu VlL 88 vdrallk

mit Schiebetüren und Schubladen billigst
. — zn verkaufen.

Nähere Auskunft erteilt die Erped . ds . Blattes .Nähere Auskunft erteilt die Erped . ds . Blattes .

Pflanzrnkübrl
von einfachsten bis feinsten Salonkübeln , rund und viereckig in Eichen¬
holz , in großer Auswahl , sowie ein großes Lager Küblerwaren ,
wie : Waschzuber , rund und oval , in jeder Größe und Preislage
empfiehlt

Karl V/üi-lr, M » MM,
plorrksim

kl. Gerberstratze Ist . Telefon Nr. 803.

Lo2cört-?ro§rL2UL Lss Lurorekssdsrs
Direktion : H Drsm , Lönigl . Llnsilräirsktor .

OisnslLg, Ü6N 7. «lai ! S07
8s/ , rin -

81 ükouis - Lo 22 srd
iw LoLvers »tioos -8»»1 nsböL äsm Lxl . LLäbotsI .

1) 8ivkonis No . 13 (O cknr) ckos. Da ^ ckn
n) ^ .äa ^io-^ IIsLro — b) Dargo — e) Nsnnstto —

(^ .lio§rotto ) cl) Dinaio (^ UsZro von spirito )
2) 8srsnacks No. 3 opns 69 tür Stroiollorolls -

»tsr mit odliALtsm ViotonosUo R . Voikmann
(8olo -0stto : Herr Ledinxor )

^ 3) ^ ir uns äsr D änr 8nit « ck. 8 . Lack
4) Onvvrtnro » . Op . „Obsron " 0 . Ll . v . >Vsbsr

NirtwoeL , Leu 3 . U3 .1 1907
ti tÄ t

1 ) Otiorai : ^ Usin 2n Dir , Dorr ckssn Obrist
2) Lonrsrt -Onvortnrs Lallivoäa
3) „Dosonbiättsr " Waiasr ck. 8rran »s
4) Dinals äs » 1 . vlrlrt» a . ck. Op , „Dis 2anbsr2öts " äV. Llorart
5) ^ ariationon a . ck. Loronncks opns 25 D.v .Lsotdovell
6) „ Dis OraLsrin " Lla^nrira 9 . Olsisnsr

5 — <» HUr
1 ) „ Ksin cksntsollos Vatsrianck " Narsoll ckssssi
2) Onvsrtnro 2 . Op . „Das vbsrns Dksrä « ^ ubsr

»3) ssbönsn , ArnnsL Dior ciss Kbsins " VValssr Olsisnsr
^4) „Dantasis übsr 's Ütränssis " 8oio kür Diston ll'b . Doek
Aßg jjM (Uorr L erg » sr )
5) Dant ^ lsi« » . „Dis Rsgimsntstoelltsr " Donirstti
6) Lxtsmpors -Doika Oos . 8tran »s

vis Uni , Kranit, lasps,
Inlsick n. Völour - Inlsiä .

ZLwUivdo INurkell.
Slözstt -lllZivahl für ganren koärnbrlag . stosttliy-ranschlag gem ru vienttLlt.

Telefon . Nr. 83 . Redaktion Druck und Verlag von A. Wildbrett in Wildbad .

7ä- Stöll -8LllllkLiltlll '-VöI'8LllädLIl»

H . §c^ si2sr ,
«rorrb öack Hoflieferant,

I » LorsL . si » L ,
Leopslckrtrarre 10a, celepvsn SSS,

h-fneraarre 2.
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